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dem Mädchen gedankt hatte

verpflichtet dem Baron alles zu verrathen

Halle Sonntag
Ausland

ir omas Braſſey der Civil Lord der engliſchenr hielt kürzlich im liberalen Verein in Ports
mouth eine Rede über den Zuſtand der engliſchen
Staatsmarine im Verlaufe welcher er konſtatirte daß
Englands ſeetüchtige Panzerflotte r 329,520 Tonnen
repräſentire während Frankreich nur 1,789 Rußland
83,621 Deutſchland 74,007 Oeſterreich 63,110 und Italien
59,905 Tonnen aufzuweiſen haben
ungepanzerter Kriegs e überflügele England Frankreich
bel weitem Die in Dienſt geſtellte engliſche Kriegsflotte über

ſteige was den Tonnengehalt betreffe die franzöſiſche um das
Doppelte während die engliſche Handelsflotte zehnmal größer
als die franzöſiſche ſei

Das Schulprogramm des belgiſchen Kabinets iſt
von dem Unterrichtsminiſter Jacobs wie folgt definirt worden

Der Staatszuſchuß für die Gemeindeſchulen wird von 9 auf
6 Millionen der für die Bewahr und Fortbildungsſchulen von
1,600,000 auf 1 Million herabgeſetzt die Normalſchulen werden
um die Hälfte vermindert der Religionsunterricht in denſelben
ſoll nur für die minderjährigen Zöglinge obligatoriſch ſein
ſofern die Eltern nicht Widerſpruch einlegen den großiährigen
ſoll es freigeſtellt ſein daran theilzunehmen oder nicht die
Schulinſpektion in den Provinzen und Kantons bleibt beſtehen
den Lehrern welche ihr Amt einbüßen wird vom Staat ein
Wartegehalt gezahlt bei 5 Jahren Dienſtalter die Hälfte bei
15 Jahren z und bei mehr als 15 Jahren ihres bisberigen
Einkommens bis ſie anderweitig wieder ander werdenkönnen wer die ihm angebotene neue Stellung ablehnt verliert

den Anſpruch auf das Wartegehalt eine gewiſſe Zahl von
Mittelſchulen geht ein 5 Athenäen Thuin Bouillon Virton
Dinant und Ypern werden aufgehoben und dafür die dortigen
Mittelſchulen mit einer lateiniſchen Abtheilung verſehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Brindiſi dem alten Brundiſium iſt ein vorzügliches

Moſaik aufgefunden worden 5,20 m lang und 3,20 m
breit es ſtellt das kretiſche Labyrinth dar Jn dem vier
eckigen Mittelraum iſt der Kampf des Theſeus mit dem Mino
taurus dargeſtellt der Minotaurus iſt ſchon auf die Knie ge
fallen und der Held ſchwingt eine gekrümmte Keule in der rechten

and um damit dem Unthier den Garaus zu machen Ringsum
iſt das Labyrinth von Zinnen umgeben auf denen Vögel ſtehen
Das Moſaik wird in der archäologiſchen Sammlung von Brindiſi
aufbewahrt werden

g Der kölner Altmarkt deſſen h et das Rath
haus vor wenig Jahren unter Baſchdorfs Leitung reſtaurirt
worden iſt hat im Juli eine neue Zierde in einem monumentalen
Brunnen mit figürlichen Darſtellungen aus der kölner Lokalſage
erhalten Der vortreffliche Entwurf rührt von dem Bildhauer
Albermann her während der architektoniſche Theil Herrn Bau
meiſter Pfanner zum Urheber hat

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt un

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 15 Aug Der Sitzungsſaal unſerer
Stadtverordneten wird einem Theile der Mitglieder zu enge es
ſoll deshalb eine gründliche Renovation und Erweiterung des
Saales erfolgen wobei beſondere Rückſicht auf den Stadt

verordneten Sitzungsſaal in Halberſtadt genommen werden ſoll
welcher ſich des großen Beifalls einiger Stadtverordneten von
hier erfreut Hand in Hand mit der Abſicht der Vergrößerung
und Verſchönerung des Sitzungsſaales geht das Verlangen
nach Verſtärkung des Stadtverordneten Kollegiums
Wittenberg hat die Einwohnerzahl von 13,000 überſchritten und
man glaubt daß die bisherigen 24 Stadtverordneten nicht mehr
ausreichen für das Wohl der Stadt mit Erfolg zu wirken wes
halb man das Kollegium auf 30 Mitglieder zu erhöhen
wünſcht

zkn Mühlhauſen 14 Aug Am Montag nahmen die ſchrift
lichen Arbeiten zur MaturitätsPrüfung von 15 OberPrimanern
des hieſigen Gymnaſiums ihren Anfang Von nächſtem
Sonntage an wird die hieſige oberſtädtiſche Gemeinde die St
Jacobikirche zu gottesdienſtlichem Gebrauche benutzen da nun
mehr der umfaſſende Reparaturbau ihrer Hauptkirche B Mariage
Virginis ernſtlich in Angriff genommen iſt Es dürften 4 bis 5
Jahre bis zur Vollendung des Baues vergehen Für Freitag
den 19 Sept iſt die Einführung des Herrn Oberpfarrer
Winkler hier früher Paſtor in Uechtritz in das Amt eines

Teonore
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Leonore ſchritt ſchon wieder im Zimmer hin und her
es war nicht ſo ruhig in ihrem Jnnern wie ſie ſich den
Anſchein geben wollte

Jſt Tim unten wandte ſie ſich zur Zofe als Hertha

Die Antwort lautete bejahend
Er ſoll heraufkommen ich habe ihm für morgen einen

Befehl zu ertheilen
Cilly ſtieg kopfſchüttelnd die Treppe wieder hinunter einſpöttiſches Siche n umſpielte ihre Lippen

Zwei harte Steine mahlen nimmer gut, murmelte ſie
der alte Herr giebt nicht nach und das Fräulein haßt ihn

Wenn ſie wüßte wie er in den Beſitz der Briefe S iſt
ſo würde ſie auch auf mich ihren Haß werfen s mag ſie
nun vorhaben Bah was kümmert s mich Jch bin nicht

Eine Opernarie leiſe vor ſich hinſummend trat ſie in die
Geſindeſtube in der außer Tim und dem alten Kammerdiener
nur noch der Gärtner ſich befand

Auch Bertram der Gärtner war noch ein junger Mann
er mochte drei oder vierunddreißig Jahre zählen eine hagere

Geſtalt mit etwas tückiſchem Geſicht
das ein kurzgeſchorener Vollbart umrahmte

Timotheus Katzenberg oder r Tim ſtand vor dem
kleinen Spiegel der zwiſchen den beiden Fenſtern hing und
ordnete mit einem Taſchenbürſtchen ſein braunes lockiges Haar
Der alte Konrad ſtand am Ofen mit den Händen auf dem
Rücken und hörte mit gedankenvoller und zuglei rab
laſſender Miene dem Gärtner zu welcher das jähe Endeu Dame erzählte bei der er früher in Dienſten geſtanden

Die Hünarlawve in der Mitte des ziemlich geräumigen
immers verbreitete genügendes Licht um die maſſiven vom

uch in der Anzahl S

ſein Glas aus dem

königl Superintendenten der Diözeſe Mühlhauſen in Aus
ſicht genommen

O Mühlhauſen 14 Aug Jnfolge Gnadengeſuches iſtdem Holzhauer Eichenberg u Großburſchla welcher durch Ur
theil der Strafkammer des hieſigen Amtsgerichts zu 4 Wochen
Gefängniß und zur Koſtentragung verurtheilt worden war beides
im Wege der Gnade erlaſſen worden E hatte beim Fällen
einer Pappel ſein auf der u ge ſpielendes Kind nicht recht
zeitig entfernt und dadurch den Tod deſſelben verſchuldet Am
vergangenen Sonntag feierte der Krieger Landwehr Verein in

ilberhauſen ein Fahnenweihfeſt bei welchem Hr Oberlehrer
änicke von hier die Feſtrede hielt Seitens der Vertretung
ühlhauſens wurde ein Ehren Nagel dargebracht Jn dem

nahen Bollſtedt tritt mit dem morgenden Tage eine Poſt
v in Wirkſamkeit Den zahlreichen hieſigen Vereinen

at ſich neuerdings auch ein Fri per reſellt Zu der gegenwärtig in Angriff genommenen Ne
tauration der hieſigen Obermarktskirche ſind 80,000 M aus

h das Kapital wird von der Sparkaſſe vorgeſtreckt und
urch erhöhte von den Gemeindegliedern zu erhebende Kirchen

ſteuern innerhalb 50 Jahren amortiſirt werden

25Feſſen 14 Aug Am 10 und 11 d hat hier das bereits
ſeit 1838 beſtehende Schulfeſt und zwar diesmal wieder bei
herrlichſtem Wetter ſtattgefunden Vor dem Auszuge am Sonn
tage bildeten die 530 Schulkinder anf dem Marktplatze einen
Kreis in welchem der Lokalſchulinſpektor eine kurze Anſprache
hielt die mit einem Hoch auf den Kaiſer endete Unter Muſik
und Trommelſchlag gings dann hinaus auf den ſchönen großen
RaſenFeſtplatz woſelbſt auch verſchiedene Wirths Schau und
Würfelbuden aufgeſtellt waren Von den ſich auf ca 360 M
belanfenden Koſten des Feſtes werden etwa 170 M zur Preis
vertheilung an die Kinder verwendet Vor einigen Tagen hat
Herr Förſter Lange hier abermals einen Fiſchotter den
neunten im Gewichte von 21 Pfund gefangen
O Masgdeburg 14 Aug Die Väter unſerer Stadt machen
etzt ein Experiment das in ähnlicher Weiſe kaum dageweſen
ein dürfte und das manchen Bürger von Magdeburg und alle
Fremden zu reſpektwidrigem Kopfſchütteln veranlaßt Magdebur
will bekanntlich ſeinem verſtorbenen Oberbürgermeiſter ein Denkmal
einen Haſſelbachbrunnen ſetzen und hat das Glück gehabt
eine vorzügliche Zeichnung dazu zu erhalten Es fehlt nun aber
ein Platz zum Aufſtellen des Denkmals da man ſich über den
vorgeſchlagenen Platz nicht einigen kann An der Stelle wo die
kleine Straße Am alten Ulrichthor in die Kaiſerſtraße mündet
iſt nämlich ein recht hübſcher dreieckiger Platz vorläufig noch ohne
Namen entſtanden der allerdings wie zu einem Denkmal ge
ſchaffen erſcheint Aber ein Theil der Stadtverordneten glaubt
daß die Paſſage durch das Denkmal zu ſehr beſchränkt werde und
man baut deshalb um ſich über die Situation und die Folgen der
Denkmalsaufſtellung klar zu machen ein hölzernes Denkmal in den
Dimenſionen und in den ſtizzirten Formen des beabſichtigten
Denkmals auf Das Brunnenbaſſin iſt durch ein länglich ſechs
eckiges Podium von 16 Schritt Länge und Breite imitirt auf
dem ſich auf verziertem Sockel ein etwa 20 m hoher dreiſeitiger
Obelisk erhebt Das Denkmal läßt nach jeder ſeiner drei in
Frage kommenden Hauptſeiten eine Fahrſtraße von 16 Schritt
und eine Gehbahn von 8 Schritt frei

tt Aus der Altmark 14 Aug Die Ackerleute Gente
und Kerkau in Molitz Kr Suhmedeh haben ihre ſehr ſchlechten
Moorwieſen in Dämme gelegt und dieſelben mit Hafer
Mengekorn Rüben und Kartoffeln beſtellt Es iſt erſtaunlich
was dieſe ſonſt unfruchtbaren Wieſen von denen 2 Morgen früher
kaum ein kleines Fuder werthloſen Heues gaben jetzt für einen
enormen Ertrag liefern Hafer und Mengetorn haben eine Höhe
von 3 Fuß auch Rüben und Kartoffeln verſprechen eine gute
Ernte Vorausſichtlich werden die Beſitzer ſchon in dieſem Jahre
außer Zinſen und Beſtellungskoſten noch einen bedeutenden Theil
des Anlagekapitals herauswirthſchaften Da es in dortiger Gegend
noch viele ſchlechte Wieſen giebt die einen moorigen Untergrund
haben ſo iſt anzunehmen daß auch deren Beſitzer ſich zu einer
durchgreifenden Kultivirung derſelben entſchließen werden
Zur Anlage einer Telegraphenverbindung zwiſchen Salz
wedel Perver Pretzier und Arendſee iſt jetzt von ſeiten
der kaiſerl OberPoſtdirektion zu Magdeburg mit den erforder
lichen Einrichtungen begonnen worden

Vakante h Lehrerſtellen Durch Ableben ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Gr Sandersleben
Diözes Bornſtedt mit welcher zur Zeit die Verwaltung der ha
vagans Mammendorf verbunden iſt vakant geworden Königl
Patronat Einkommen 8300 M Zur Uebernahme der Ver
waltung der Hlia vagans Mammendorf wird der zu berufende
Pfarrer beſtallungsmäßig vinkulirt werden 2 Kirchen Beſetzung
durch das Konſiſtorium mit Konkurrenz der Gemeindewahl Nur
Geiſtliche von mindeſtens fünfzehnjährigem Dienſtalter ſind wähl
bar Durch Verſetzung iſt die unter Privatpatronat ſtehende

ſtand ein geſer Bierkrug nebſt einigen Gläſern und einer
Schüſſel voll ſchmalzigen Faſtnachtsgebäckes

Sie können s mir glauben es war ein fürchterlicher An
blick, ſagte der Gärtner in dem Augenblick als Cilly eintrat
die alte Dame auf dem blutgetränkten Bett mit dem Dol

in der Bruſt kalt und ſtarr das Bild ſteht mir heute no
vor Augen

Na und wer war der Thäter fragte Tim
Jhr eigener Neffe, fuhr der Gärtner fort während erKruge füllte Anfangs fiel kein Verdacht

auf ihn man glaubte allgemein an einen Raubmord aber
t r ſtellte es ſich heraus der junge Herr verrieth ſich
elbſt

Dann war er ein Eſel, warf Tim ein
Wahrhaftig nicht er war ein kluges Bürſchchen zu klug

ſogar Er gab ſich zu große Mühe den Thäter zu entdecken
und das erregte den erſten Verdacht Nachher kam es heraus
daß ſeine Tante ihm mit Enterbung gedroht hatte weil er ein
blutarmes Mädchen aus niederm Stande heirathen wollte
und enterbte ſie ihn dann war er bettelarm Gelernt hatte
er nichts als Spazierengehen und Geldausgeben und von dem
Mävchen konnte er nicht laſſen Das alles trieb ihn zu der

en TyatWurde er verurtheilt fragte Cillhy deren Blick ſtarr an
den Lippen des Gärtners hing

Nun natürlich er kam lebenslänglich in s Zuchthaus
und das Mädchen hat nach einem Jahre einen andern ge
heirathet Da ſoll einer noch an Weibertreue glauben

Nun nun von einer iſt doch nicht auf alle zu ſchließen,
ſagt Konrad b tn während er mit der welken Hand
angſam über ſein ſilberweißes Haar fuhr ich könnte auch
ein den ſingen das einen ganz andern Klang hat aber
wozuSie ſollen hinaufkommen zu Fräulein Leonore, wandte
Cilly ſich zu dem Reitknecht der ſeine Toilette beendet hatte
und nün an den Tiſch trat um ein Glas Bier zu trinkenEs wird wohl nicht brennen da oben n Tim
während er das Glas füllte Weiß der Henker Es geht
etwas vor im Schloſſe was auf Sturm und Gewitter deutet

lter geſchwärzten Möbel erkennen zu laſſen Auf dem Tiſche Der Herr war heute Nacht in einer Stimmung wie ich ihn

1 Veilage zu Nr 192 der Saale Zeitung 17 Auguſt 1884
Pfarrſtelle zu Möſt Ephorie Brehna vakant Einkommen caer M 2 Kirchen Veſebung erfolgt diesmal in der Weiſe daß
der Patron aus zwei von dem Konſiſtorium deſignirenden
Kandidaten einen wählt Bewerbungen ſind daher alsbald beim
Konſiſtorium einzureichen Durch Penſionirung iſt die Pfarrſtelle
g Buckan mit Fermersleben bei Magdeburg vakant Kal Patronat
finkommen ca 6536 von welchem jedoch acht Jahre lan

eine jährliche Pfründenabgabe von 1798 M an den Penſionsfon
der ev Landeskirche zu leiſten iſt Weiter muß ſich der neu
anzuſtellende Pfarrer nach Ablauf der achtjährigen Pfründenperiode
die event Auspfarrung des Filials Fermersle welches jährlich
1095 M Einkommen gewährt ohne Entſchädigung gefallen laſſen
2 Kirchen Beſetzung durch das Kirchenregiment Der Jnhaber
der 1 Lehrerſtelle an der vorſtädtiſchen Bürger Knabenſchüle St
Othmar und des mit dieſer Stelle verbundenen Kantorates an
der Kirche St Othmar zu Naumburg tritt mit dem 1 Oktober
in den Ruheſtand Das Einkommen der Stelle wird auf 1909,61 M
neben freier Wohnung g Der Emeritus erhält 700 M
jährlich Die erledigte Stelle ſteht unter Kollatur des Dom
kapitels Durch Verfſetzung iſt die Pfarrſtelle zu Sauſedlitz
Ephorie Delitzſch vakant 3 Kirchen Einkommen 2550 M Be
werbungen ſind anzubringen bei dem gräfl Vitzthum v Eck
ſtädt ſchen Kirchen und Schulpatronate zu Schloß SchönWölkau
bei Crenſitz Die Pfarrſtelle zu Langennaundorf Ephorie Lieben
werda wird durch en r dem 1 Oktober vakant Ein
kommen nach Abzug des vom Staate gewährten Zuſchuſſes excl
freier Wohnung 1880 von welchem acht Jahre hindurch an
den Penſionsfonds 501 M abzugeben ſind 1 Kirche Beſe t
durch die Gemeinde Meldungen ſind baldigſt als riſt zur Wah
iſt der Gemeinde der 1 Oktober feſtgeſetzt bei dem
Kirchenrathe einzureichen

X Gerag 15 Aug Die Hochzeit unſeres Erbprinzen
mit der Prinzeß Helene von Hohenlohe Langenburg wird noch in
dieſem Herbſte ſtattfinden Jn den Räumen des hieſigen fürſt
lichen Reſidenzſchloſſes dem Oſterſtein herrſcht ſeit Wochen
ſchon eine rege Thätigkeit zum Zweck der Renovirung und
Dekorirung desjenigen Theiles des fürſtlichen Schloſſes welchen
das erbprinzliche Paar ſeinerzeit bewohnen wird Der Ge
ſchäftsgang in der r iſt ſeit längererZeit ſchon ſeitdem die Webereien mit der Bewältigung der vor

handenen Ordres für die erbit und Winterſaiſon beſchäftigt
ſind ein vorzugsweiſe lebhafter Hand in Hand gehend mit den
Webereien ſind die Färbereien mit Anſtrengung und unter Zu
hilfenahme von Ueberſtunden bemüht die ihnen zugehenden Auf
träge auszuführen Bezüglich der Anlage eines fächſiſchen
Kohlenbahnhofs event mit Perſonenzugshalteſtelle im Süden
der Stadt ſchweben zur Zeit noch Verhandlungen zwiſchen dem
ſächſiſchen Staate und der Stadt Es handelt ſich dabei mit um
die Tracirung der auf das von der Königlich ſächſiſchen Regierung
angekauſte Terrain ausmündenden Schülerſtraße Möglicherweiſe
wird die ſächſiſche Regierung den projektirten Kohlenbahnhof
etwas weiter hinauswärts legen als bisher beabſichtigt Es
würden ſich mit Bezug darauf vorausſichtlich weitere Terrain
erwerbungen nöthig machen

Weimar 14 Aug Die Bürgerſchaft Apolda s befand
ſich ſeit geraumer Zeit in nicht geringer Tuſtegng über die beim
Bau der dortigen Turnhalle ſtattgefundenen Ueber
ſchreitungeln des Koſtenanſchlags Jn der Gemeinderathſitzung
vom 7 d kam nunmehr nachdem die Angelegenheit einer un
parteiiſchen e r übergeben worden wardie Sache zur endgiltigen r Die Kommiſſion konſtatirte
zunächſt daß man bei dem Bau in der leichtfertig ſten und
unverantwortlichſten Weiſe vorgegangen ſei ſo daß der
Koſtenanſchlag auf 22,000 M lautend völlig illuſoriſch geworden
ſei da nach dem neuen Koſtenanſchlag der Stadtbaumeiſter über
32673 alſo eine Nachbewilligung von 10,6738 M verlange Von
welcher Unkenntniß und n der erſte Bauanſchlag

emeinde

zeugt beweiſt B der Umſtand daß der Verfaſſer deſſelben die
Töpfer Tiſchlex Klempner und Glaſerarbeiten im Betrage von
2200 M gänzlich vergeſſen hat aufzuſtellen Ferner ſei
auf Anordnung des Landesbaumeiſters die Höhe der Fenſter ver
ändert worden es ſei nur ein Anſtrich berechnet worden während
ein dreimaliger Anſtrich ſich nothwendig gemacht habe die Fenſter
ſäulen ſeien anſtatt in Stein in Eiſen ausgeführt die Thüren
größer und ſtärker geworden c Weiter wurde von der Kommiſſionmonirt daß Ibgeſches von den großen Mängeln im Anſchlage
der da von Lieferungen und Arbeiten ſpreche worüber weder eine
Beſchreibung noch eine Detailzeichnung exiſtire beim Bau ſelbſt
in unverantwortlicher Weiſe vorgegangen worden ſei Die Hölzer
und Bretter zur Decke ſeien nicht nach Vorſchrift die Dielung
r nicht die richtige Stärke und die zuſammengeſchloſſenen

alken ſeien auch nicht wie vorgeſchrieben geweſen durch eiſerne
Klammern zuſammengehalten werden Von der Kommiſſion
wurden mit ausführlicher Erörterung alle dieſe Umſtände auf
das ſchärfſte gerügt und die Rechtfertigungsgründe des
Baumeiſters ſowohl wie die des Stadtbaumeiſters als
nicht ſtichhaltig bezeichnet Dementſprechend wurde vom

ſelten geſehen habe der Braune mußte dran glauben ich
meinte jeden Augenblick ſie würden beide den Hals brechen

Es wird noch ſchlimmer kommen, ſagte die Zofe leiſe
Unſinn erwiederte Konrad indem er ſeine weiße Hals

binde zurecht rückte Der Herr Baron iſt oft in ſolcher
Stimmung Er war ſchon als Kind ſo heftig und jähzornig
man wird das allmälig gewohnt
9 en ging hinaus Cilly ſchüttelte ungläubig das rothblonde
v aup

Konrad
Weil Sie an allen Thüren horchen, ſpottete der Kammer

diener Nehmen Sie ſich in acht Wenn der Herr Sie einmal
erwiſcht ſo haben Sie das letzte Brod hier geggſſen Uebrigens
i der Baron augenblicklich ſeelenvergnügt ich glaube man
könnte alles von ihm verlangen S

Weshalb auch nicht Soll er dem Verlobten ſeiner Nichte
ein finſteres Geſicht e Die Partie gefällt ihm und i
ſelbſt kann es nur wünſchenswerth ſein daß Fräulein Hertha
vieſes Haus bald verläßt

Weshalb fragte der Gäxtner der mit ſeinem Taſchen
meſſer an einem nzenſtab ſchnitzelte

Weil der alte Herr wieder heiralhen will
Pſt vorſichtig flüſterte Konrad warnend
Glauben Sie es nicht fragte die Zofe ſchnippiſch

anag ich weiß es ſogar aber ich finde es gefährlich
öffentlich davon zu reden

Wir ſind hier unter uns, erwiederte Cilly die nur zu
ne hre Gcheinmiſſe auskminte um damit wichtig thun zu
önnen wer in den letzten Tagen die Augen offen gehabt hat
dem ſage ich nichts neues Der Antrag iſt e
worden aber Fräulein Leonore hat einen Korb we
ſie heimlich mit unſerm Verwalter verlobt iſt

Alſo ſo r die Dinge ſagte der Gärtner mit einem
fragenden Blick auf Konrad der bejahend nickte Schau ſchau
da wird mir r ſo manches klar Der Verwalter wirt
dann wohl nicht lange mehr hier bleiben

Keinesfalls, erwiederte der Kammerdiener leiſe er wäre
längſt nicht mehr hier aber die ganze Geſchichte iſt erſt heute

Je weiß das beſſer, ſagte ſie ich erfahre mehr wie Sie
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Gemeinderath beſchloſſen die Garantiezeit des Submittenten des n Ehrhardt von 8 auf 5 Jahre
zu erweitern für die wirklichen durch den Stadtbaumeiſter
verſchuldeten Ueberſtiege denſelben verantwortlich zu machen
dem Submittenten für geringer geliefertes Material ent
ſprechende Beträge in Abzug zu bringen dem Stadtbaumeiſter
einen Verweis zu ertheilen
e e Der berühmte Schütze AydtSuhl
lautete der Aufruf bei Aushändigung des fünften Konkurrenz
Bechers von der Höhe des GabenTempels in Leipzig am 20 Juli
Die deutſchen Schü W werden gewöhnlich mit Konkurrenz
Schießen eröffnet Das Erringen der nur in Bechern beſtehenden
Preiſe iſt bei höheren Einſätzen nur auf eine geringe Schußanzahl
beſchränkt Demgemäß ſind die KonkurrenzBecher werth und
bedentungsvoller nebenbei auch in höherem Grade von künſtleriſcher
S als die übrigen Feſtbecher welche durch eine unbeſchränkte

chußanzahl erlangt werden können

Der Jrrthum fünfter Konkurrenz Becher ward ſchon des
eng Morgens auf den dritten Konkurrenz Becher
erichttigt
Hatte die ehrende Auszeichnung die Aufmerkſamkeit der dicht

Grete Corona auf den Schützen gelenkt und allgemeines
chweigen geboten ſo konnte die nur halblaut gegebene Antwort

daß er die große Ehre dankend ablehnen müſſe er höre von dieſer
Berühmtheit ſoeben das erſte Wort ringsum wohlverſtanden werden
und bewirkte einen ſichtbarlich ſehr günſtigen Eindruck

Herr Aydt beſucht erſt ſeit 1878 die größeren Preisſchießen und
e ſeine hauptſächlichſten Errungenſchaften hier kurz aufgezeichnet
werden

1 Beim ſechsten deutſchen Bundesſchießen 1878 zu Düſſeldorf
erlangte er auf Feſtſcheibe Hannover den Preis II einen
Römerbecher im Werthe von 400 M und gegeben von den badi
ſchen Landesſchützen Außerdem auf den übrigen Feſtſcheiben einen
ſilbervergoldeten Becher im Werthe von 50 drei ſilberne Kaffee
W r Werthe von 15 M und mehrere Geldgewinne verſchiedenen

etrages2 Beim ſiebenten deutſchen 1881 S München
auf Feſtſcheibe Düſſeldorf mit der beſtmöglichen Leiſtung d h
mit zwei Schüſſen 40 Ringe den fünften Preis beſtehend in
500 M baar

Dieſe 500 M waren dedizirt von einem Ungenannten der ein
ſo dichtes Geheimniß um ſich gewoben daß es fleißiger und
unausgeſetzter Umfrage ungeachtet bis zur Steinde undurchdringlich
geblieben Hierzu iſt zu bemerken daß Hr Aydt auf dieſe Scheibe
um den erſten Preis mit vier Konkurrenten zu looſen hatte
Ferner auf Feſtſcheibe Deutſchland einen großen ſehr gewiſſen
Jaft gearbeiteten Regulator im ungefähren Werthe von 80 M
und gegeben von der Fürſtenfeldbrucker Schützengeſellſchaft Da
neben noch mehrere kleine Geldgewinne

3 Beim ſechsten mitteldeutſchen und ſechsten brandenburgiſchen
Bundesſchießen zu Berlin 1882 den Preis II im Schnellfeuer
beſtehend in einer Kiſte Wein Sodann auf Feſtſcheibe Kaiſer
Wilhelm ein Dutzend ſilberne Suppenlöffel von ungewöhnlicher
Schwere und eleganter Ausführung Dieſer werthvolle Preis war
ausgeſetzt von der berliner Schützengilde Daneben wurden
erſchoſſen noch mehrere Geldprämien und Weinpoſten

4 Beim ſechsten Verbandſchießen in Mannheim 1882 den
dritten Preis auf Feſtſcheibe Pfalz beſtehend in einem ſilber
vergoldeten Pokale zum Werthe von 200 M und ausgeſetzt vom
Bankhauſe Maaß zu Mannheim Ferner auf Feſtſcheibe Baden
einen verſilberten Tafelaufſatz mit Kriſtalletagen im Werthe von

Außerdem noch eine Anzahl Geldgewinne
5 Beim 50 jährigen Jubiläum der Schützengilde zu Hildburg

hauſen 1883 erlangte Hr Aydt beim Freihand Schießen den
zweiten Preis einen ſilbernen Becher im Werthe von 80 M und
geſtiftet von der Schützengeſellſchaft zu Koburg Sodann beim
aufgelegten Schießen den vierten Preis en in einer Wein
kanne einer Widmung des Herrn Juſtizrath Kronacher zu

Meiningen
6 Beim Verbandſchießen zu Neuſtadt bei Koburg 1884

erzielte Hr Aydt den Preis I auf FreihandScheibe ein Trink
orn von künſtleriſcher höchſt gefälliger Ausführung und im
chätzungswerthe von 150 eine Gabe der Schützengeſellſchaft

zu Köburg Außerdem noch einige Tagesprämien
7 Beim achten deutſchen Bundesſchießen zu Leipzig wurde

von ihm außer dem oben erwähnten Konkurrenzbecher III und
verſchiedenen Geldprämien auch noch der Preis X auf die Feſt
ſcheibe München, beſtehend in einem geſchmackvollen hohen

Sehr weit entfernt den Kranz den die SaaleZeitung kürzlich
einem r von Düſſeldorf auf die Stirn drückte auch nur
um ein Blatt zu ſchmälern erfordert die Gerechtigkeitsliebe
dar Zept iſt annah d noch zwei Jahrzehnte von demjenigen

r iſt annähernd noAlter eufſernt in welchem der Matador von Düſſeldorf ſteht und

in deſſen Lebensalter erfahrungsgemäß ſich erſt die höchſte
Schützenvirtuoſität zeigt r Aydt iſt ferner ſeit 1878 erſt in die
Arena eingetreten und iſt endlich weder profeſſioneller Ein
ſchießer, wie es ſolche in Gewehrfabrikſtätten giebt und geben
muß noch auch habitueller Schießer der Tag für Tag ſich in
den Schießſtänden übt Dazu recht es Hrn Aydt an Neigung
ganz beſonders aber auch an Muß e t

Nicht nur die Sorgen und Mühen ſeines in der Entwickelung
begriffenen ehe ſondern auch ſämmtliche Beſorgungen
des Haushalts laſten auf ſeinen Schultern da er anſcheinend
37 ger menten u dergl noch nicht zum Heirathen ge
ommen iſt

Seine Hauptaufgabe iſt die Herſtellung eines vorzüglichen Stutzen
verſchluſſes deſſen Beſchreibung außer dem Rahmen dieſer Skizze
liegt der aber von Autoritäten beſonders in Leipzig beim jüngſten
Bundesſchießen als gegenwärtig einfachſter und beſter
anerkannt worden und verdientermaßen ſeinen Weg in die
Schützenkreiſe finden wird

14 Aug 1884 Karl Ludwig
Aus den Bädern

W Bad Kiſſingen 14 Aug Die Großfürſtin Wladimir
von Rußland iſt in Begleitung der Fürſtin Timbotoff ihrer
Hoſdame des Adjutanten Fürſten Obolensky und deſſen Gemahlin
ſowie mit zahlreicher Dienerſchaft zum Kurgebrauche hier ein
getroffen und wurde am Bahnhofe von dem k Badekommiſſär
Frhrn 5 Bechtolsheim und dem kurleitenden Brunnenarzte Hof
rath Dr Gätſchenberger empfangen Die Großfürſtin nahm Woh
nung im Hotel Kaiſerhof Der Großfürſt Wladimir wird
nach Beendigung der Manöver ſofort hier eintreffen Zum Kurgebrauche beſiuben ſich noch u a hier der Opernſänger Albert Nie

mann aus Berlin der Naturforſcher Prof Carus aus Leipzig
und der Aeſthetiker Prof v Urlichs aus Würzburg An Stelle
des ungenügenden Badehauſes des Kurhauſes wird demnächſt ein
Foßgrtiger Neubau begonnen Badefrequenz Kiſſingen 11,513

rückenau 947 Bocklet 230

8 Wildungen 13 a Nach der neueſten Kurliſte hat die
Frequenz unſeres Bades die Zahl 1924 erreicht und dürfte ſich
dieſelbe bis zum Ende der Saiſon noch weſentlich erhöhen da
uns die neu eröffnete Eiſenbahn bekanntlich die erſte in dem
Waldeck ſchen Ländchen täglich mit jedem Zuge neue Kurgäſte
zuführt Wie zu erwarten ſtand bildet unſer herrlich gelegener
Badeort ſeit der Eiſenbahn Eröffnung faſt ausſchließlich das Ziel
der Ausflüge von zahlreichen Touriſten Vereinen Geſellſchaften
Schulen c aus der De namentlich aus Kaſſel Der
Sonntag brachte uns den Beſuch der homberger Seminariſten
welche in Begleitung ihrer Lehrer unter fröhlichen Geſängen ſicht
lich in der heiterſten Stimmung die Anlagen durchwanderten und
die ſehenswerthen Punkte in Augenſchein nahmen Die neue
Eiſenbahn erſchließt eine ſowohl an tandſchaftlichen Schönheiten
reiche als auch hiſtoriſch intereſſante Gegend welche bisher
von Bad Wildungen ſelbſt abgeſehen wohl hauptſächlich wegendes Mangels beſſerer Verkehrsmittel noch wenig von fremden

Touriſten beſucht iſt obwohl ſie in hohem Maße des Beſuches
werth iſt Es dürfte daher manchem unſerer Leſer eine kurze
Beſchreibung der neuen Bahnlinie nicht unwillkommen ſein Die
Bahn als Sekundärbahn erbaut und betrieben zweigt bei Station
Wabern von der MainWeſerBahn Kaſſel Frankfurt a ab
führt öſtlich an dem Schloſſe daſelbſt vorüber und durchſchneidet
nun in dem hier ziemlich weiten Edderthal eine der reichſten und
fruchtbarſten Gegenden Kurheſſens ſtets eine angenehme Ausſicht
auf die bergige Umgegend bietend Nachdem ſie die Halteſtelle
Zennern berührt bringt ſie in kurzer Zeit den Reiſenden nach
dem hoch über dem Edderthale maleriſch legenep und faſt ſtändig
von Malern beſuchten Städtchen Fritzlar mit ſeinem ſchönen
romaniſchen Dom von deſſen Sehens würdigkeiten wir hier nur
den berühmten Domſchatz erwähnen wollen welcher in Deutſch
land wohl einzig in ſeiner Art daſteht und gegenwärtig eines der
hervorragendſten wenn nicht das hervorragendſte Objekt der
Heſſiſchen Landesausſtellung zu Kaſſel bildet Kein Reiſender
welchem es ſeine Zeit geſtattet ſollte verſäumen der freundlichen
Kreisſtadt Fritzlar einen wenn auch kurzen Beſuch abzuſtatten

gen in deſſen Nähe bekanntlich Bonifazius die Donner oder
Wodanseiche fällte G der betr Stelle ſteht noch heute der Reſt
einer Kapelle während man zur Linken unmittelbar unter dem
aus der Umgegend viel beſuchten und als Wallfahrtsort dienenden
BüraBerg vorbeiſfährt auf dem einſt das erſte von Bonifazing
gegründete Kloſter ſtand welches lange Zeit hindurch als
mächtige Abtei blühte Die Eiſenbahn führt nun über die Halte
ſtellen Ungedanken dieſe zum Theil ſchon auf waldeckiſchem
Gebiet belegen und Mandern und eröffnet rechts den Blick in
das liebliche von bewaldeten Bergen umſäumte Edderthal auf
wärts welches im reren ü pag wird von Schloß und
Burg Waldeck Zwiſchen Mandern und der nun folgenden Halte
ſtelle Wega verläßt die Bahn das Edderthal und ſteigt in dem
anmuthigen waldumkränzten Thälchen der Wilde aufwärts Bald
erblickt man das hochgelegene vom Prinzen Heinrich von Waldeck
bewohnte Schloß von AltWildungen und in kurzer Zeit iſt der
Endpunkt der Bahn Wildungen erreicht Von den mancherlei
lohnenden Ausflügen welche ſich von hier aus unternehmen laſſen
wollen wir nur auf den r kaum 3 Stunden von hier ent
fernten Burg Waldeck dem Stammſitz des Waldeckiſchen Fürſten

eſchlechtes aufmerkſam machen Dieſe von weiterkommendenFremden bisher wenig beſuchte Burg thront hoch über dem hier

ganz engen und vielfach gewundenen von hohen prächtig be
waldeten Bergen umſchloſſenen und mit friſchgrünen Wieſen bedeckten Eddertha und bietet dem Blick ein ü rin ſchönes
Landſchaſtsbild welches ſich mit den ſchönſten Theilen des
Schwarzathales der Perle Thüringens, vergleichen läßt und
demſelben wenig nachſtehen dürfte Die neue Eiſenbahn beſitzt
bequeme ſchön eingerichtete Waggons amerikaniſchen Syſtems
welche ſich des allgemeinen Beifalls des Publikums erfreuen und
befördert täglich in jeder Richtung 3 Perſonen und 2 gemiſchte
Züge Fahrgelegenheit iſt alſo reichlich vorhanden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Auguſt Original Wochenbericht derSaale Ztg Unſere Effektenbörſe bewahrte in der abgelaufenen

Berichtswoche ihre feſte Tendenz konnte es aber nur zu mäßiger
Belebtheit bringen da die Spekulation eine gewiſſe Zurückhaltung
an den Tag legte die vielfach als Unentſchloſſenheit interpretirt
wird Da beide Eigenſchaften in ihren Bethätigungen gleichartige
Folgen zu haben pflegen iſt es müßig über dieſen Meinungs
unterſchied eine Unterſuchung anzuſtellen und das um ſo mehr
da geſchäftliche Reſerve wie die Bewahrung vor Ueberſtürzungen
zur Zeit in gleichem Maße nothwendig ſind um das Vertrauen
des Publikums und deſſen Betheiligung am Börſengeſchäft zurück
uerlangen Auf die Erreichung dieſes Zieles muß das Streben
er Börſen gerichtet bleiben wenn ſie in ihrer Bedeutung als

Centralpunkte des wirthſchaftlichen Lebens weitere Rüchſchritte
vermeiden wollen Daß mit ganzem Ernſte an der Erfüllung
dieſer Aufgabe gearbeitet wird zeigt ſich in erfreulicher Weiſe in
dem Verhalten der Börſenkreiſe gegenüber der nothleidenden
GrundKreditbank deren Pfandbriefe ſich zum größeren Theile in
den Händen kleiner Kapitaliſten beſinden Jm Gegenſatz zu der
früher beobachteten Maxime nach welcher derartige die Börſe
nicht direkt betreffende Vorkommniſſe mit Geringſchätzung be
handelt wurden zeigt ſich heute auch in den der Börſe angehörenden
Finanzkreiſen das lebhafteſte Jntereſſe für eine Rekonſtruktion des
verfahrenen Hypothekeninſtitutes ſowie für eine Fernhaltung von
Verluſten welche die PfandbriefBeſitzer zu tragen hätten Der
Kredit der langen Reihe unſerer Hypothekenbanken dürfte mit der
Regelung der gothaer r keſſ in engſter Verbindung ſtehen
da ein einmal erwachtes Mißtrauen gegen die Bonität der
HypothekarPfandbriefe nur ſchwer zu bekämpfen und zu be
ſeitigen ſein wird Andrerſeits kam die Maßhaltung der Börſe
dadurch zum Ausdruck daß die vielfach kurſirenden und von ein
ander abweichenden Meldungen bezüglich der Ziffern der Semeſtral
bilanz der Oeſterr Kreditanſtalt nicht als Vorwand zur Herbei
führung heftiger und ſchneller Kursſchwankungen benutzt wurden
wie dies in früheren Jahren gewöhnlich der Fall geweſen iſt
Man geht heute ſachgemäßer und kritiſcher zu Werke man will
die offiziellen Ziffern ſehen dieſelben prüſen und erſt dann
handeln Das eigentliche Motiv der herrſchenden Feſtigkeit
bleibt der Ernteausfall über den von Tag zu Tag günſtiger
lautende Berichte aus allen Himmelsrichtungen einlaufen ſowie
die Hoffnung auf eine Fortſetzung der Verſtaatlichung der
inländiſchen Eiſenbahnen Neue Nahrung erhielt dieſe
Hoffnung durch die am 11 d im Staatsanzeiger
publizirte Offerte der preuß Regierung betreffend den Erwerb
der Münſter Enſcheder Bahn Obgleich die Höhe des ſtaatlichen

Silberpokal zum Werthe von 190 M r Außerdem
ſtehen noch mehrere andere Prämien von Leipzig zu erwarten

an den Tag gekommen Schade um ihn Herr Bogen iſt ein
tüchtiger Menſch

Das verſtehen Sie nicht, unterbrach ihn Bertram unwirſch
er iſt ein arroganter aufgeblaſener Einfaltspinſel der ſeine

Naſe in alles ſteckt und alles beſſer wiſſen will Ein paar
Mal habe ich ihm ſchon gründlich heimgeleuchtet wenn er mir
in s Handwerk pfuſchen wollte bliebe er noch lange hier ſo
kämen wir ſcharf hinter einander

Nun nun in Bezug auf die Lorbeerbäume hat er doch
recht behalten, warf der alte Mann ein ſie wären zu
Grunde gegangen wenn

Alles falſch Er hat ſich gerühmt ſie vom Verderben gerettet zu haben aber den Rath den er gab kannte ich längſt

und hätte ich die Bäume nicht ſo ſorgſam gepflegt ſo wären
ſie ſchließlich doch noch zu Grunde gegangen Er beherrſcht
hier ja alles und es iſt nur gut wenn ein anderer kommtCilly blickte ungeduldig u die Thüre Tim kehrte noch
immer nicht zurück

Mir kann es gleichgiltig ſein wer hier Verwalter iſt,
ſagte ſie mit einem geringſchätzenden Achſelzucken aber neu
gierig bin ich doch wie das alles endet

Fräulein Leonore wird ſchon nachgeben, meinte Konrad
Die Geſchichte mit dem Verwalter iſt nur Spielerei

Glauben Sie das nicht, unterbrach ihn die Zofe ich
ſage Jhnen es wird ein Ende mit Schrecken werden Fräulein
Leonore wird das Haus verlaſſen müſſen und ob dann noch
mit dem alten Herrn auszukommen iſt möchte ich bezweifeln

Jch habe das ſchon einmal hier durchgemacht, fuhr der
Kamnmerdiener fort während er mit nachdenklicher Miene ſein
lattes Kinn ſtrich das war damals als die Schweſter dese Baron bei Nacht und Nebel abreiſte um den Lieutenant

euning z heirathen Sie war auch ſo trotzig und energiſch
wie ihre Tochter Leonore was ſie wollte das mußte geſchehen

Der ſelige Herr Baron hatte furchtbare Auftritte mit ihr
er wollte ſeine Einwilligung nicht geben weil der Lieutenant
arm und n war aber ſie ertrotzte es daß er ihr
mütterliches en ihr auszahlte und dann reiſte ſie ab
Sie i ſeitdem nie wieder hier geweſen ſie kam auch nicht
als ihr Vater ſtarb denn mit den Brüdern ſtand ſie ebenfalls
auf geſpanntem Fuße dieſe wollten von ihrem Gatten nichts
wiſſen Ja ja es iſt ſchon mancher Sturm über dieſes Haus
hinweggezogen es wird auch jetzt nicht zuſammenſtürzene was liegt daran wenn alle gehen Wir wollen mit
dem alten Herrn ſchon fertig werden, ſpottete der Gärtner

Wie es jetzt iſt weiß man mitunter gar nicht wer hier
eigentlich zu befehlen hat

Tim trat in dieſem Augenblick wieder ein der ernſte Aus

man das uralte Dorf Geismar eine der älteſten chattiſchen Anſiede
Wenig oberhalb Fritzlar verengt ſich das Edderthal rechts erblickt

Nun War s ein wichtiger Befehl fragte ſie ſcheinbar
gleichgiltig

Sie möchten s wohl gerne wiſſen ſcherzte Tim
Lieber Gott ſo neugierig bin ich nicht aber ich könnte

Jhnen vielleicht einen guten Rath geben
Welchen

Das kann ich Jhnen erſt dann ſagen wenn Sie meine
Frage beantwortet haben

Ah ſo mit Speck fängt man Mäuſe lachte er
Nehmen Sie es nicht ſo leicht, ſagte ſie ſchnippiſch Sie

könnten Pur vielleicht zu ſpät einſehen daß es gefährlich war
des Fräuleins Befehle auszuführen

Vielleicht iſt es ebenſo gefährlich für mich Sie morgen
zum Tanz zu führen, ſcherzte er

Jch weiß noch gar nicht ob ich mich Jhrer Begleitung
in e haben j ch Zeit ſich das reiflich zu üb
Na Sie en ja noch Zeit ſich das reiflich zu über

legen ſorgen Sie nur bei Zeiten für Jhr Koſtüm damit ich
nicht ungeduldig werde wenn ich aufbrechen will

Die Glocke rief Konrad in das Zimmer ſeines Herrn Cilly
näherte ſich dem Reitknecht der wieder vor dem Spiegel ſtand
Der Gärtner ſchnitzelte an einem Pflanzenſtab und beobachtete
die Beiden verſtohlen mit lauernden Blicken

Wollen Sie s mir nicht ſagen Tim fragte ſie leiſe
Lieber Gott es iſt gar nichts Wichtiges, erwiederte er

Sie ſind auch gar zu neugierig
Nur Jhretwegen

Das verſtehe ich nicht
Weil Sie nicht wiſſen was in dkeſem Hauſe ſich vor

bereitet ich will Sie vor Schaden bewahren
Jch glaube das kann ich ſelbſt, ſagte er und verließ

lachend das Zimmer
Der Kammerdiener kehrte zurück und die Köchin trat aus

der Küche ein um zum Abendeſſen den Tiſch zu decken Tim
kam bald darauf ebenfalls wieder und das eigene Abendeſſen
wie die Bedienung der g nahm nun alle in Anſpruch
Die Stimmung war und blieb getrübt

Es ſchlug acht Uhr als Georg von Waldringen ſein Pferd
verlangte Tim ging in den Stall um es zu ſatteln Er
benutzte dieſe Gelegenheit um auch das Pferd für den Jagd
wagen anzuſchirren

Der Premierlieutenant ritt von dannen Konrad wurde
durch die Glocke zu dem Baron gerufen der ihm e Befehle
für nächſten Tag gab und ſich dann in ſein Schlafzimmer
zurückzog

Es war inzwiſchen neun Uhr geworden Tim blieb noch
druck ſei rdic n ſonſt ſo heilern Geſichts fiel der Zofe augen eine halbe Stunde in der Geſindeſtube ſi dann erklärte ergähnend daß er ſchläferig ekene ging P ſene Kammer die

Angebotes nur etwa der Hälfte des derzeitigen Kurswerthes der
Enſcheder Bahntitres entſprach wurde die Spekulation bezüglich

ſich neben dem Pferdeſtall befand und durch eine Thüre mit
dieſem in Verbindung ſtand

Stall und en der lagen dicht vor dem Park Auf
dem weichen Boden des Parkes konnte man den Hufſchlag der
Pferde und das Rollen der Räder nicht vernehmen

Tim trat durch die Stubenthüre in den Stall und führte
das bereits angeſchirrte Pferd r einige Minuten ſpäter
rollte der Jagdwagen geräuſch os durch den Park an deſſem
Ausgang er anhielt

Na es wird eine luſtige Nacht werden, brummte Tim
weshalb ich das Abenteuer nicht mitmachen ſollen Er

fahren wird s niemand wenn das Fräulein in der Stadt nicht
verrathen wird Blitz welche Augen der Verwalter machenwird wenn er ſie erkennt arg freue ich mich am meiſten

und beſonders dann wenn er gerade mit einer andern Dame
ſchön thut Was war das

Er lauſchte mit verhaltenem Athem er hatte deutlich das
Knacken dürrer Zweige Wert aber nun blieb alles ſtill

es wird ein Rabe oder eine Eule geweſen ſein,
murmelte er und ich wollte das Fräulein käme das Warten

wird nei S
Da bin ich, e eine leiſe Stimme neben ihm iſt

alles glatt abgelaufen
Alles gnädiges Fräulein, erwiederte er die anderen
e ich ſei in meiner Kammer und ſogar der neugierigen

ammerjungfer habe ich eine Naſe gedreht
Er hatte den Schlag geöffnet Leonore ſtützte ſich auf

ſeinen Arm und ſtieg ein
Wohin fahren wir fragte er
Wiſſen Sie in der Nähe des Balllokales ein anſtändiges

Gaſthaus wo wir den Wagen unterbringen können
Jawohl, antwortete er nach kurzem Nachdenken aber ein

ſtilles Haus iſt es heute nicht
Fahren Sie dorthin und fragen Sie den Wirth ehe ich

ausſteige ob ich für eine halbe Stunde ein Zimmer für mich
allein haben kann Die weiteren Befehle werde ich Jhnen an
Ort und Stelle geben

Tim drückte den e zu und kletterte auf den Kutſchbock
der Wagen rollte von dannen

Er hatte ſich noch keine weite Strecke entfernt als Cilly
W einem Baumſtamme hervortrat und dem Wagen nach

aute

Die neugierige n läßt ſich ſo leicht keine Naſe
drehen, ſpottete ſie Jetzt weiß i 47 und Jhr ſeidbeide in meiner Gewalt dieſen nächtlichen usſtig

ball verzeiht der Baron nicht
Sie lachte hellauf und trat mit raſchen Schritten den Rück

weg zum Schloſſe an in das ſie durch eine Hinterthüre un

bemerkt hineinſchlüpfte folgt

zum Masken
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e G
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naktien nicht entmuthigt da man dem Umſtande daß dieder e ſtehende Pehnnie dis auf abſehbare Zeit hingus un
itabel iſt und ſchon im nächſten Jahre ohne jegliche Entgelt

Keinmng vom Staate in Beſitz genommen werden konnke gebührende
Rechnung trug Die Aktien der inländiſchen Bahnen erhielten

ch vielmehr in der Gunſt der Spekulation welche ſich in den
Prten Tagen beſonders mit Marienburg Mlawkaer und Oſt
eußen beſchäftigte und dieſelben 1,90 Proz reſp 5,40 Proz
öher ſetzte LübeckBüchener und Mecklenburger mu ten dagegen
30 reſp 40 Proz nachgeben während Mainzer ſich nur wenig

veränderten Besüglich der deutſchen EiſenbahnStammpriori
täten machte ſich der Einfluß der neuen Verſtaatlichungsaktion
etwas ſchärfer geltend indem bei der Bewerthung dieſer Effekten
kategorie welche theilweiſe auf einen über Gebühr hohen Stand

bracht worden iſt mit Sachlichkeit als bisher zu
erke gegangen wurde BerlinDresdener St Prior mußten

2 Proz und Breslau Warſchauer 2,10 Proznachgeben Münſter Enſcheder St Prior verloren 1180 Proz
die Aktien dieſer Bahn gingen von 112 auf 6,60 zurück

Die Oeſterreichiſchen Transporiwerthe tendirten matt und gaben
zum Theil erheblich nach ſo verloren Nordweſtbahn 5 Elbe
thalbahn 22 Dux Bodenbacher 1,40 Proz Böhmiſche Weſt
bahn 1 Proz und Buſchtiehrader Proz Großer Beachtungerfreuten ſich die Montanwerthe obgleich eine Beſſerung in der

montaninduſtriellen Lage nicht eingetreten iſt man glaubte aber
Grund zu der Annahme zu haben daß demnächſt in Oberſchleſien
eine Erhöhung des Grundpreiſes für Walzeiſen durchgeführt
werde daraufhin konnten Laurahütte 2,20 Proz Dortmunder
1,80 Proz Bismarckhütte 2 Proz und Hörder Hütten 22 Proz
avanciren Von den übrigen Jnduſtriewerthen waren die Aktien
der Maſchinenfabriken der chemiſchen Fabriken und der Brauereien
begehrt Die Frage der Beendigung der ungariſchen Rentenfonverſion kam dem Verkehre in Heſterreich Ungariſchen Renten

wieder zu gute lebhafter als dieſe waren aber die Ruſſiſchen
Anleihen für welche das Privatkapital als Käufer auftrat Der
Geldſtand verharrt in ſo großer Abundanz daß Geld on eall
u acceptablen Sätzen faſt unplazirbar iſt der Privatdiskontoſchwankte zwiſchen 29 und 21 Proz

An unſerer Getreidebörſe wurde ein heftiger Kampf zwiſchen
der Hauſſe und Baiſſepartei ausgefochten in welchem die letztere
von dem prachtvollen Erntewetter und den vorzüglichen Ernte
berichten nachhaltigſt unterſtützt wurde Wenn trotzdem die Preiſe
der Cerealien einem neuen Drucke ſich entziehen konnten ſo iſt
dies vorzugsweiſe den zur Ausführung gelangten umfangreichen
Deckungskäufen der Contremine zuzuſchreiben welche den anfangs
der Woche beſtandenen Preisdruck zur Einheimſung ihres Ge
winnſtes benutzte und dadurch weitere Preisermäßigungen ver
hinderte Bei vielfach und ſtark ſchwankenden Preiſen war der
Geſchäſtsverkehr ein ziemlich reger es war eine lebhafte Betheili
gung ſeitens der Provinzen wie ſeitens des Auslandes bemerkbar
Einige kleine Abſchlüſſe kamen auch mit Rußland zu ſtande nach
dem die ruſſiſchen Angebote längere Zeit außer Rendiment ge
blieben waren Die bedeutendſten Schwankungen erfuhr Weizen
welcher von NewYork faſt täglich niedriger gemeldet wurde
und heute mit einer Ermäßigung von a M ſchließt Hafer
der eine Kleinigkeit angezogen hat hielt ſich etwas ſtabiler weil
man bezüglich der ruſſiſchen Ernte ohne genügende Jnformation
war Dagegen ſchwankte Roggen auf und ab gewann aber nur
etwa Mark Für Roggenmehl erhielt ſich gute Kaufluſt
Rüböl hatte nur mäßigen Verkehr aufzuweiſen die Umſätze be
trafen vorzugsweiſe Tauſchgeſchäfte von Herbſtterminen gegen
ger der Preis gewann dabei per Herbſt 0,40 Mark

etroleum mußte 0,30 M von ſeinem vorigen Stande nach
laſſen Spiritus wurde loco nur wenig zugeführt ſodaß der
Bedarf größtentheils vom Lager gedeckt werden mußte Die
Preiſe welche anfangs durch Verkäufe auf Wintertermine gedrückt
wurden konnten ſpäter ihr vorwöchentliches Niveau um 0,50 M
überſchreiten nachdem die Kündigungen welche lange Zeit kurſirt
hatten zu Verſandtzwecken aufgenommen waren und unbefrie

de Anſchauungen betreffs der Kartoffelernte Platz gegriffen
atten

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Poſtdampfer
Rhätia der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft iſt

von NewYork kommend am 13 d früh auf der Elbe der Poſtdampfer
Teutonia derſelben Geſellſchaſt von Weſtindien kommend am 12 d in

Havre eingetroffen Der Poſtdampfer Suevia derſelben Geſellſchaft von
New ort kommend hat am 13 d früh Kap Lizard paſſirt Der Dampfer
des Norddeutſchen Lloyd Amerika iſt am 13 d in Baltimore der
Dampfer Rhein derſelben Geſellſchaft an demſelben Tage früh in New

Southampton der Dampfer Denmar von der NationalDampfſchiſſs
Compagnie C Meſſing ſche Linie am 14 d und das zur direkten Deutſchen
iDampfſchiſfahrt gehörende Hamburger Dampfſchiff California am 14 d
n New York eingetroffen

Waaren und Prodnuktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 15 arg mittags Rohzucker Die rück
ängige Bewegung am Zuckermarkte herrſchte auch im Laufe der verfloſſenen
erichtsperiode ununterbrochen und im verſtärkten Maßgabe fort Von inlän

diſchen Raffinerien waren nur wenig am Markt und der rt hielt ſich in
folge der äußerſt ungünſtigen Nachrichten vom Auslande fanp nzlich paſſiv ſodaß
trotz des kleinen Angebots Preiſe für alle Sorten ca verloren Für
die meiſten zum inländiſchen Gebrauch gängigen r alltäten konnten
wir heute maßgebende Notirungen nicht aufſtellen da ſich das Angebot faſt
ausſchließlich auf ange Exportzucker die nur Baſis 880 Rd gehandelt werden
beſchränkte Umgeſetzt wurden ca 32,000 Ctr Raffinirte Zucker Während
der verfloſſenen Woche war das Geſchäft in raffinirter Waare anhaltend ein
ſehr ſtilles dem kleinen Angebot ſtand nur ein ſchwacher Begehr gegenüber und
vedangen Verkäufer für die begebenen Brode und gemahlenen Zucker theils vor
wöchentliche theils um 25 50 Pf billigere Preiſe Melaſſe beſſere Quali
ität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bé excl Tonne 3,20 8,60 Mt

r nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne
h s

Ab Stationen
Granulatedzucker incl a M per 50
Kryſtallzucker über 98 2 a dodo II n 98 m h doKornzucker exkl von 97 e do

O J 7 dodo J II 95 x e dodo v dov 94 Tdo 88 Rendem 20,10 20,30 do
Nachprodnkte 89 92 165,20 17,50 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Faß a M per 50 kg

do ein doMelis ein 30,756 dodo mittel 30,00 dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte a dodo 1,00 31,50 doGem Raffinade inkl Faß s dodo II 29,00 30,50 doGem Melis 27,25 27,75 dodo II J doFarin 24,00 26,00 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
London 15 Aug TelegrNüben Rohzucker 118/ ſehr flau Centrifugal Cuba 15
New York 14 Aug Telegr Fatr refining Muscovados 47 f

Baumtolle
Liverpool 14 Aug Telegr

Offizielle Notirungen

Havannazucker Nr 12 14 nominell

M G Broach good Se gopd fair GLiverpool 15 Aug Telegr Schlußbericht Umſatz 8000
davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner unverändert Surats
ruhig Middl amerikaniſche Aug Sept Lieferung 67 Sept Lieferung
Sept Okt Lieferung 6 Okt Lieferung 62 Nov Dez Lieferung 5

New York 14 Aug Telegr Baumwolle in NewYork 10
do in New Orleans 10

Petrolenm
Bremen 15 Ang Telegr Schlußbericht Niedriger Standard

white loco 7,60 bez per Sept 7,65 bez per Okt 7,75 Br per Nov 7,95 Br
per Dez 7,95 Br

Hämburg 15 Aug Telegr Ruhig Standard white loco 7,80 Br
70 Gd per Aug 7,65 Gd per Sept Dez 7,85 Ed

Verlin 15 Aug Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard white per
100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine behaupt Gekünd Etr
Kündigungspreis Loco 24 per dieſen Monat 23,7 M bez
per Aug Sept per Sept Okt 28,6 bez per Okt Nov 23,9

Upland geh ordinary 5 M G Broach fine 5
x ow middling 6 Dhollerah ſair 3middling e 6 good fair e 4Orleans good ordin G his od 4 hw middling 6 J ine e 5 16r middl Oomra fair 32middl fair 9 good fair o e 4 zCeara fair a 2 e 6 e ood d e 4 7 J i 4 7good fair 6 ha v ine 5Pernam fair Scinde good fair o a 3good fair 6 Bengal good fair 3Bahia fair S e jood 4Maceio faitr G ne 4Maranham fair 6 Tinnevelly good fatr 5

Egyptian brown middl 4 Weſtern good fatr e e 4
a ſargood fair 7 Peru rongh fair Gwhite middl o ſain 7x fair 6 e gord 877good falr 7 ſmonth fair G

S

Stettin 15 Ang legr Loco 8,09 Mr i i n n Jetzrienm e Abel Teſt
n NewYork 8 Gd do 5d rohes Petroleumin New ri 62, do Pipe ine Certificates D 77 C

J J

Leipziger Börſe vom 15 Augnſt

e Sächſ M Kal Sächſ ThirSie 232 82,85 P Staatsanl 67 ab Se 205 102,900
3 do 008 85 85 7 Landrentenbr 98,003 do 500 84 40 4 Mansf Gw 1882 101,25ß do 500 84,60 d do 102,006
3 Staatsanl 1855 10 g3

e a e v Stadtobi gsg c4 do in 100 103 00 u See 108004 do 1870 50 102,506 Altb Landesb Obl

Div h Div10 Altenburg 210,00 G 12 Schleud 297,50 Ga AuſſigTeplitz 265,00 G 2 Dur Gek
e Ar g 128,00 P s do Stamm Pr

952 Buſchtiehrad Lit A 140,00b z 7 KLetteElbſ Geſ Alt 137
37 B 12 Zucerraffirerie Halle 103,009 DuxBodenbach 145,50 15 S Thür Br V St 197,00
ö FranzJoſ B 52/00 87,00 G r Bee r

Ver ThEiſenb St P A u Solaröl e 124,00 G
geſ ltenburggeis 187,00 Zeiter Par u g 142,00
3 DuxVo t 2475 8 Ausl Eiſ P Dbl
5 Halle vrauGuben 117,10 6 AuſſigTeplitzer 103,60 bz G

h n a 310 Allg D Cr s 177,00 G xe e c ten l7, Leipziger Bant 135,25 do l1672 86,30S do HaſſenWerein 106,50 do Gold 1658,707 do Disk Geſellſch 111,50 636 z DuxBodenbach 87 10
Tee 122098 Em 1871 86605 Weimar Bank neue 86,00 G b fo i 10950
o Zwar 84,006 St Grazgö 78GrazKöſlacher 30 G

Jnd Akt Pr und do Em v 1671 u 72 84,10 GStamm Prior 5 Kaſchau 83,75 G18 Cröllw Papierfabr 213,00 G 5 e e I n Uſnc 83,65 Gdo do Schuldverſchr 108 00 5 Gold 104,75
8 Dörſtewitz Rattm 1119,00 5 PragTurnau 90,25 G

Abfahrt der Fisenbahnzöge von Halle
nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

2 8 9Leiprig 476 725 t r 1108 135 s so 87
Magdeburg 719 951 1151 134 810 550 833 1080
Nordh Kassel s T7sof9 1148 T gofſ2 5502 830b 1057
Sorau Guben 138Bresl Posen e e e eThüringen u W 1015 1137 22 65 930 d

r 725 l11 2 589 6 688ze NAschersleben 87 I1135 320 16 925 a
a Fährt nur bis Eichenberg b Faäbrt nur bis Nordhausen
c Fährt nur bis Finsterwalde d Fährt nur bis Erfaurt
e Fahrt nur bis Bitterfeld
Sonntags geht ein Extrapersonenzug I bis III I früh 75 nach

Fahrt nur bis Eisleben

Kösen und trifft 8gg dort ein

Ankunft der Visenbahbhnzeſtge im alle
J r

von Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

6 11 8Leiprig 943 u 123 21 427 8581 4823 I 1287 8
Magdeburg 2,3 720 102 I26 63 öss 91 10Nordh Kassel 7a 714 10 1280f o 519 8f 8 e 10
Sorau Guben 7,b 1h n n n de rThüringen 428 76c0 109 II24 517 819 96 16 e zBerlin Bitterf Aas r 10 un o i goſie
Aschoersleben 687 1103 II l520 850

a Kommt von Nordhausen
c Kommt von Erfurt

b Kommt von PFalkenberg
d und e Kommen von Bitterfeld

Abfahrt des Sonntags Extrazuges von Kösen 8,0 abends
Ankunft in Halle 1012

Sechnellzag I II Klasse F Schnellzug I III Klassse
Hork der Dampfer General Werder ebenfalls an demſelben Tage in per Nov Dez 24,2 per Dez Jan s Lokalzüge II IV Klasse ohne Gepäckbeförderung
De iner Bö Ruſſ Engl Pr Anl de 1864 5 142,10 bz RjaſchkMorczansk 5 97 75 G Braunſchw Eiſenb et 4 103,25 G Berliner Große Pferdebahn 4 200,00 bysBerliner Börſe 15 Auguſt do Pr Anl de 1866 5 138,50 bz Saalbahn 9 1103,25 bz6 Bresl Schw Frb 4 do Augen Ding 4 172,50 836
Preuß u Deutſche Fonds Ruſſ Rente 1883 6 106,60 b5 WeimarGera 5 70,10 G Bresl Schw grb 108 108 Egdert Maſchinenfabrik 4138,50 beG
Deutſche ReichsAuleihe 4 103,50 B Tr Taviſe Schatz 4 388,25 B KölnMinden IV 4 102,00 B Anhalter Maſchinen 4 00 GHrn ronſol Staats Anl 4/ 102,90 G Schweb Staats Anleihe 1875 4 103 00 B Bank Aktien do vr 106,40 b Bresl WaggonFabr Linke 4148,00 bzGdo do do 103,30 G do Hypoth Pfandor 4/ 101,40 B Aachener Diskonto 112,00 G do VII a 103,25 bz e Maſchinen Fabrik 4 289006
Staats Schuldſcheine 99906 o be Berliner Kaſſen Verein 4 134,25 G HalleSorau v St g 4 104 00 G S che Maſch Hartmann 4 134,00 B

StagtsPr Anleihe 1855 S 138,00bzB Ungar Gömörer Pfandbr 5 101,20 b do Handelsgeſellſchaft 4142,25 bzG Magdeb Halberſt de 1865 103,10 G o Stichnaſch Fabrit 4 118 10 bz
Berl Stadt OLl 76 78r 4 109,00 do Gold Rente 6 102,70 G do akler Verein 4 107,25 G do Leipzig A 4 105,40 B Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 898,25 bzProvinzial Pfandbriefe do do 4 77,70 o BörſenKommiſſionsbank 4 101,50 bzG do do B 4 102,20 bz gab Maſchinen Schaede 152,25 G

et n z et e See an the e len h rierNente raunſchweiger Bank 3 nzLudw gar konv ochumer Gue 201,60 G o Eiſenbahn Anl 5 5080 t x arebtt 8 Wécsr im 8mer Bank o marckhütte 2Renten Briefe m m e St Breslauer Diskonto Friedthl 490,00 bzG Niederſchl Mrk T 4 101,50 G Dortmunder Union 4 13,50 B

e rn nete Bee er t t 20 e See Segen bee e ger eott e ,00 VII o ergwerk 3n 7 Anna ggtricht Drn S a 59 z en v Z e v 506 e e e 575 tichſiſche a ig i J armſtädter Bank 53 s o ibernia amrSo be e 301,60 Julſg Dre m t ne e Ttazuk 59 gedhie do m z v e86 1 32 eſſaner Lau 8 an e e Oder er 3 U u ex e 13 /30 bz Böhinif e Wachen 232 d Deutſche Bank e 1154 10 bz Wunlee i E W 108,10 bz6 ne konv 62,60 b
Bayer Prämien Anleihe 4 133,25 B Breslau Schw Freiburg 4 116,10 G do Genoſſenſchaft 1344 üringer I Serie 10220 Mai LeonceBraunſchw 20 Thlr Looſe 96,20 G Buſchtehrader Lit B 77,75 bz DiskontoKommandit S z 204 90 bz n IV Serie 103,75 B agg urger BergwerksGeſ 4230,75 b
Bremer konſol Anleihe 4 102,10 G DortmundGron Enſchede 4 60,806 Dresdener Bant 1127,50 b5G V Serie Aöl 108,75 B n do St Prn irre Ech 12629 8 Dur Bobendah 140 e Sffetten Weatierbant 19750 Eſhrechtebahn gar 5 825 Se Thür Braunkohlenmhürger Staatsrente 3 e De Karl Ludwig 4 4130 e e c Du en 86,50b 9 ch e S 19 00
Denleder 20 Th Looie 161008 herein 380 W J kr m r Sqelſche Zinbütte g 13338taats 4 e 76,10 uno e Bank 15 2 f h do Pr 2Sachüſche Ktagte Anleihe e ehe vehag S er e a e r r e ai aftliche Ban 50 bz6 2FabritJn und ausländiſche Mainz Zudwi shafen 4 111,10 bzG Leipziger re 177 80 do Gold 5 102,90 B Deſſauer Gas 198,25 B

Heu t e e h e e e le e ed Wer NordhanſenErſurter b Bonne Leſer gung St alte 830 clenbutger P Vabrit 00 zothaer Präm Pſfandhr I et abgeſt urger 1 r W 226 Jc 80700 Oherſgieege I t ahgent n h rer Watdant 114,000 do doh e ne etSeele G ſche S 420125630 Dallerkant 127775 6 do Er Pet nene 5 c ldehaller Verein 101,00 br Vodentr Le b unkdb 5 111,25 HelsGneſen h 33,80 G WMeininger Kredit 88,25 bz6 OHe do M e 90 B Voigt Winde Gummi 4 162,60do Eer m 10820 d Heſteree la iche Nördiveſtbahn 2090 00 03 Nationalbant f Deutſchland 4 96,808 n r Volpi S Schlüter Gummi 112790 ho dwichiſche Rordweltbahn 5 Norddiſch Grund Kredithank 88,00 d u n r Bolb Pr h artiet Sbligat 110 bPreuß Centb unkündb 5 116,00 G Wuche Cenn e an ilſenPrieſen r 71,25 b Dortmunder 5108 10 56Fto do jöo raz 1ö2 o preußiſche Sübkahn Vreuß e t 108,75 e S iböſte Bahn rege n 10250 t100 rcz n Poſen Kreuzburg ungar Gal Norhoſkahn 9 80,60b e

e n r et e e et e l en e eA 7 S 35 etd do VII 90 00 s Ru h Er r 8 4 Saächſſche Bann e Charker ow T Brüſſel u üniw 100 8 S 80o Tennnlberenhteh hre 8 o ine Se 9 e e Se e G n n e e aentralboden ybinskBo 1 7 roße dAnslandiſche Staats und ung So Sdentſcher Sodenkredit Kehw Sleneſh o e w VäS CEomm Papiere e W 1933 nene Zan e Kurst Ken 168 SeeJenſge i Heu ,3338 e S Wnd ſ Weneſhe van ſt e ne VankDiskonton e Thüringer i 219,25G Ei RjäſanKozlow Berlin 4 Lombard Amſterdam 3do iberRente a 68,70 ſeubahu Prior Aktien i 1 G o Vari
1 311,85 Berg n ndo 1860er Looſe 5120 10 StammPrioritätsAktien en Gold Silber und Bankngotenmee en e h er n hen ne 533esGorau Gu J O IX ondo und do 5 99,80 b MagdeburgHalberſtadt Lit B i d ehe 3 el los Sachtwhe Selo 6 rechnen netenRu do amort do 5 95,60 bzB Martenburg Mlawta 116,10 bzG Berlin Anhalt 103 10 G Jnduſtrie Papiere Do nn ngl Ank tonl degrro 5 94,00 Nordhauſen Erfurt 11 Berlin Dresden gar 4 Ahrens Brauerei Moabit 77,25 G mperials 272vo do de 1871 5 92,75 G DHels Gneſen 5 76 10B DverlinGörlitz konv a 103,25 B 28,70 b ß inlotenvo 77 Pſd St à 20 Berliner Brauerei Tivoli 122,75 bzG ranzöſiſche Banknoten 831,15 be e e3 2 e D g8 rauer 9 Sdo Orient Anleihe 5 59,90 b de te Oderüſer 6 VerlinSteltin gr 102000 l do Maſch Schwarßt Kuſſiſche Banknoten uk Soro
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Seohmalspurbahnen Mut es Weise

ſowie ſämmtliche für Herbſt erſchtenenen Neuheiten als
Brunnenmäntel Visites PromenadesRäder etc

jede Fi on et paſſen d
mpfiehlt in unübertroffener Auswahlvon den billigſten bis netRegenmäntel

Bd Lincke Ströſfer Halle a
empfehlen sich zum Bezug von

Rriqnetios ſönm San
e bester Marken nn en M Steinkohlen aller Sorten n

BraunKohlenStuben CoalksAnthracitkohle etc a n Farper unde Wordorkobio etc
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Sommerpreise

ab WerkK MötzlicherwegLieſerung ab Bahnhof Comptofr und Lagerplätze und
und frei Haus StelnthorbahnhofJ Preise billigst Bedienung prompt

e e Probe Abonnements Reiſe Abonnements
l für den Monat September pro Woche 1 I nach jedem

T für 1 BI 75 P beliebigen Orte und jederzeitS 3 5 El Eür alle 5 Blätter zuſammen beginnend nimmt die enebrt e oſt b des Wneraageſſt att
e anſtalten entgegen erlin entgegenS Ingenieur Berliner Tageblatt
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